
NEWS
letter

Zum zweiten Mal dürfen wir euch 
mit unserem Chranz-Club-Newsletter 
kurz über unsere Vereinsaktivitäten 
und Aktuelles aus der Thurgauer 
Schwingerszene informieren. 
Beachtet auch den Terminkalender 
auf der Rückseite und tragt euch die 
Termine ein! Viel Spass beim Lesen.
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Geschätzte Chranz-Club-Mitglieder

Freude herrscht! 

Nach zwei schwierigen Jahren für jedes Schwin­

gerherz können wir jetzt endlich wieder eine  

Saison mit normalen Bedingungen und ohne Ein­

schränkungen geniessen. Für mich als OK-Präsi­

dent vom Schwingfest in Müllheim war der Start 

in die Saison doppelt schön. Wir durften in einer 

wunderbaren Arena, zusammen mit über 5’500 

Zuschauern, zahlreiche spannende Zweikämpfe 

und einen Thurgauer Sieg von Samuel Giger fei­

ern und auch sonst ein rundum gelungenes Fest 

erleben. Es war gewaltig, was alle OK-Mitglieder, 

Helferinnen und Helfer unter dem Motto «Wir le­

ben Tradition» geleistet haben. Die Coronapause 

hat die Faszination für unseren Nationalsport nicht 

gebremst und es war schön, wieder unbeküm­

mert Schwingfestluft einzuatmen. Freuen wir uns 

also auf den Rest der Saison mit dem Höhepunkt 

in Pratteln, wenn es am ESAF am Samstagmorgen 

um 8.00 Uhr heisst: «Manne ad Arbet!»

Ich wünsche euch allen eine spannende restliche 

Schwingsaison. Danke, dass ihr mit eurer Mitglied­

schaft mithelft, damit es auch in Zukunft heissen 

kann: «Wir leben Tradition».

Manuel Strupler, Präsident Chranz-Club

JAHRESVERSAMMLUNG

VORWORT

Janic, du hast ein Jahr Pause gemacht vom Schwingsport. Was war der Grund?

Janic Voggensperger: In dieser Pause habe ich mich zum Elektro-Projektleiter (Berufsprü­

fung) weitergebildet.

Am Thurgauer Kantonalschwingfest hast du dich mit dem zweiten Platz und dem 

Sieg über Eidgenosse Michael Bless eindrücklich zurückgemeldet. Gratulation! Du 

hast dir mit deiner super Leistung das vom Chranz Club gespendete Rind verdient. 

Was hast du mit deinem Preis gemacht?

Noch am selben Abend hat das Rind «Glarina» bei meinem Onkel in Kesswil ein neues  

Zuhause bekommen.

Was können wir in diesem Jahr auf dem Schwingplatz noch von dir erwarten?

Freude am Schwingsport, welche nach aussen getragen wird.

Was hat dich als gebürtiger Baselbieter zu uns in den Thurgau gezogen?

Die berufliche Grundausbildung sowie Weiterbildung und nun die Selbstständigkeit.

Was zeichnet für dich die Stärke vom Team Thurgau rund um Sämi Giger aus?

Jeder steht für den anderen ein und Sämi ist in meinen Augen ein wahres Phänomen.

In diesem Jahr ist das Eidg. Schwingfest in deinem Heimatkanton. Was sind dort 

deine Ziele?

Gesund anzutreten und allenfalls einen Kranz in die Ostschweiz zu entführen.

Neben dem Schwingplatz bist du auch beruflich sehr aktiv und hast in Amriswil  

eine eigene Firma als Elektroinstallateur. Wie bringst du beides unter einen Hut?

Einiges wie z.B. die Freizeit leiden darunter, aber diesen Kompromiss gehe ich gerne ein.

Ist deine Auftragslage gut oder dürfen sich unsere Schwingsportfreunde noch mit 

Aufträgen bei dir melden?

Ich bin jederzeit offen, jemanden in «elektrischer Hinsicht» zu unterstützen und freue mich 

über Anfragen.

Vielen Dank für deine Antworten. Wir wünschen dir noch eine erfolgreiche und 

unfallfreie Saison.

NACHGEFRAGT
bei Janic Voggensperger

Rund 85 Mitglieder folgten der Einladung zur Jahresversammlung am 22. März 

2022. Bei einem Essen und volkstümlichen Klängen wurden die Vereinsgeschäfte 

und die nächsten gemeinsamen Aktivitäten und Unterstützungsprojekte behan­

delt. Wie immer führte der Präsident speditiv durch die Geschäfte und machte ei­

nen kleinen Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr. Neu in den Vorstand wurde 

Pascal Schmid gewählt.

Interview mit den Gebrüdern Kolb

Wie es an den Anlässen des Chranz-Club Tradition ist, sind jeweils aktive Schwinger 

als Gäste mit dabei. Präsident Manuel Strupler interviewte die Gebrüder Kolb aus 

Affeltrangen. 

Die Schwingerfamilie Kolb mit dem 20-jährigen Pirmin, seinem zwei Jahre jüngeren 

Bruder This und dem 17-jährigen Kilian ist im Sägemehl aktiv. «Es ist Leidenschaft», 

sagt Pirmin Kolb. Auslöser für die Begeisterung zum Schwingsport sei das Eidge­

nössische in Frauenfeld gewesen, erzählt Pirmin Kolb. Heute gehören sie zu den 

grossen Talenten im Thurgau.

Am Glarner Nachwuchsschwingertag 2019 in Glarus holten alle drei Brüder Kolb 

den Festsieg in ihrer Alterskategorie, was sogar ihr Grossvater zu Tränen rührte. Für 

This Kolb war der Kranz am Nordostschweizerischen Schwingfest (NOS) bis jetzt 

klar der grösste Erfolg. Er sagt: «Schwingen ist zwar ein Einzelsport, doch sehr team­

lastig.» Im Sport lerne man zudem mit Siegen und Niederlagen umzugehen. 

Mit einem grossen Applaus wünschten die Teilnehmer dem Schwinger-Trio eine 

gute und unfallfreie Saison.

Vorfreude auf das NOS Balterswil

Nach der Stärkung mit Schinkli und Kartoffelsalat 

nutzte auch OK-Präsident Daniel Stamm die Möglich­

keit über den Stand der Vorbereitungen des Nord­

ostschweizer Schwingfests (NOS) in Balterswil vom  

26. Juni 2022 zu informieren. Das motivierte OK stand 

mitten in den Vorbereitungen, sodass sich die Schwin­

ger und Zuschauer auf ein schönes Fest freuen  

konnten. 

Nach dem geschäftlichen Teil der Versammlung klang 

der Abend gemütlich bei Dessert und Kaffee aus. Und 

den zufriedenen Gesichtern nach zu urteilen, freuen 

sich schon alle auf das nächste Zusammentreffen, sei 

das an einem Schwingfest oder am Partneranlass im 

Herbst.

Auf dem Hof Bruggmann in Münchwilen blickte Vereinspräsident Manuel Strupler an der Jahresversammlung des 
Chranz-Clubs auf ein spannendes Vereinsjahr zurück.

Jetzt Mitglieder anwerben!

Hilf jetzt mit, unsere Chranz-Club-Familie zu ver­

grössern und überzeuge deine Kolleginnen oder 

Kollegen bei uns mitzumachen und so nebst der 

Geselligkeit auch den Thurgauer Schwingsport 

zu unterstützen. 

Infos und Beitrittsformular unter chranzclub.ch

CHURZ & BÜNDIG
Als wäre es in der Vereins- und Verbandsarbeit nicht schon jetzt eine grosse He­

rausforderung genügend Personen zu finden, welche ihre Freizeit opfern, sich 

ehrenamtlich zu engagieren, setzt Frau Bundesrätin Viola Amherd noch zu  

einem Wyberhaken an. Sie möchte nämlich, dass alle Verbände verpflichtet wer­

den, eine Frauenquote von 40 % zu erreichen. Wird das nicht erreicht, drohen 

Kürzungen der Unterstützungsgelder vom Bund. Der Eidgenössische Schwin­

gerverband kann dieser Idee verständlicher Weise nichts abgewinnen. Auch ich 

finde, statt über eine Quote sollte man lieber darüber diskutieren, wie auch in 

Zukunft genügend Personen für die wertvolle, wie aber auch schöne Vereins­

arbeit, begeistert werden können, dies unabhängig vom Geschlecht. Und wie 

ich jetzt einmal mehr als OK-Präsident vom Kantonalschwingfest erleben durfte, 

benötigt es keine Quote, sondern einfach einen gemischten Haufen einsatz­

freudiger und begeisterungsfähiger «Frauä und Mannä», welche zusammen an­

packen oder wie wir im Schwingen sagen «zämä grifed»!

Der Schreibende ist ehemaliger Schwinger und Nationalrat
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14. August  |  8.00 Uhr

Schwägalp Bergkranzfest

20. August  |  19.00 Uhr

Vorstellung Teilnehmer ESAF in Oberwangen

27./28. August
ESAF Pratteln

2. September  |  19.00 Uhr

Empfang Thurgauer Schwinger in Märstetten 

10. November  |  19.00 Uhr

Partneranlass Chranz Club

Chranz Club
Dufourstrasse 70, 8570 Weinfelden, mail@chranzclub.ch, www.chranzclub.ch

Im Schlussgang gegen Werner Schlegel bodigte er diesen vor vollen Rängen innert 

weniger als einer Minute. Giger kann nun schon 23 Kranzfestsiege verbuchen. Das 

Publikum freute sich mit ihm über den Thurgauer Sieg und feierte Sämi mit Stan­

ding Ovations.

Schon früh morgens waren die ersten Tribünenplätze besetzt. Bis zum Mittag  

füllte sich das Gelände mit rund 5’500 Personen. 169 Schwinger traten auf fünf 

Schwingplätzen an. Die Stimmung steigerte sich und vor allem bei den Thurgau­

er Topathleten fieberte das Publikum lautstark und frenetisch mit. Die 12 Kranz­

gewinner aus dem Thurgau wurden durch das Publikum gefeiert.

RÜCKBLICK
Das 116. Kantonalschwingfest in Müllheim ist Geschichte. Geschichte 
schrieb auch der 24-jährige Samuel Giger des Schwing-Clubs am Otten-
berg.

Zahlreiche Funktionäre sowie die knapp 600 Helferin­

nen und Helfer leisteten einen fantastischen Einsatz. 

Vize-OK-Präsident Mathias Tschanen, selbst enga­

gierter Vereinsmensch, zeigte sich nach rund zwei 

Jahren Vorbereitungszeit erfreut über die sportlichen 

Leistungen und die gelebte Tradition mit Fahnen­

schwingern, Alphornklängen und Einlagen des  

Jodelchörli vom Chlingebärg. «Wir leben Tradition. 

Tradition kann man nicht einfach konsumieren. Man 

muss sie aktiv leben und selber anpacken, damit sie 

weiter besteht», so Tschanen. Ein solches Fest wäre 

nicht möglich gewesen ohne ein so engagiertes OK-

Team und zahlreiche Helferinnen und Helfer sowie 

ohne die vielen Sponsoren, Gabenspender und  

Gönner, wie Tschanen betonte. Der reichbestückte 

Gabentempel in der Turnhalle Rietwies unterstrich 

diese Aussage. Zufrieden durften die Zuschauer 

nach einem spannenden Tag die Heimreise antreten 

und das Bauteam machte sich auch schon daran, das 

Festgelände zurückzubauen.

Vorfreude auf das ESAF Pratteln

Schon sind wieder drei Jahre vergangen und das Eidgenössische Schwingfest 

steht vor der Tür. Nebst dem viel genannten Mitfavoriten Samuel Giger haben 

die folgenden Thurgauer Schwinger die Qualifikation für das Fest erreicht:  

Domenic Schneider, Mario Schneider, Marco Oettli, Silvio Oettli, Lars Hugelsho­

fer, Stefan Burkhalter, Thomas Burkhalter, Beni Notz, Janic Voggensperger, Han­

nes Bühler, David Dumelin, This Kolb, Pirmin Kolb und als 1. Ersatz Rico Am­

mann. Wir wünschen allen ein erfolgreiches und unfallfreies Fest mit vielen 

bleibenden Eindrücken. Zusätzliche Informationen über unsere ESAF-Starter 

erhaltet ihr im Chranz Blatt, welches bald bei euch im Briefkasten liegen sollte. 

Dort sind auch die Informationen über den Vorstellungsanlass aller Starter am 

20. August in Oberwangen und den Empfang am 2. September in Märstetten 

zu finden. Wäre toll, euch an diesen Veranstaltungen anzutreffen. Das Eidge­

nössische Schwingfest wird natürlich zwei Tage live im SRF zu sehen sein.




